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Wollen die Bürgerinnen und Bürger 
E-Government?

 "Da uns das tollste Angebot nichts bringt, wenn es nicht 
genutzt wird, haben wir auch die Bürger involviert", erklärt der 
Erste Bürgermeister der Stadt Mannheim (über 300.000 
EinwohnerInnen) kürzlich https://kommunal.de/smart-city-
digitalisierungsstrategie.

 Die Stadt hat deshalb eine Umfrage veröffentlicht, an der sich 
117 Bürger = 0,039 % beteiligt haben. Haben evtl. 99,61% der 
Bevölkerung kein Interesse an E-Government? 

Wir müssen noch viel Überzeugungsarbeit 
leisten! Gibt es schon Pläne, Geld, Zeit, 
Personal dafür?



Zielen wir wirklich richtig? Drei Gedanken noch:

1. Wir brauchen unbedingt 
Angebote für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene: auch auf 
Snapchat, Twitter, Facebook und 
Instagram Wer da nicht ist, den gibt 
es für diese Zielgruppen nicht.

2. Eine landesweite Bildungscloud
muss im nächsten Jahr für alle 
Schulen vorhanden sein. 

3. Wir müssen Personal gewinnen 
und halten. Das Dienstrecht im 
Öffentlichen Dienst muss dafür 
komplett umgekrempelt werden!



Wo stehen wir?



Unser . . .. der niedersächsische Bürger- und 
Unternehmensservice. Ein kleiner Test (2017, 2018 
und 2019 durchgeführt): Wir suchen nach „Carport“ 



Das wirkt hier 
nicht nur etwas 
angestaubt und 
ist.. MURKS!!! 



Verwaltung online, das Land geht voran:





Das Gesetz der Wirtschaft…..

„Es ist unklug, viel zu bezahlen, aber es ist noch schlechter, zu wenig 
zu bezahlen. Wenn Sie zu viel bezahlen, verlieren Sie etwas Geld, das 
ist alles. Wenn Sie dagegen zu wenig bezahlen, verlieren Sie 
manchmal alles, da der gekaufte Gegenstand die ihm zugedachte 
Aufgabe nicht erfüllen kann. Das Gesetz der Wirtschaft verbietet es, für 
wenig Geld viel Wert zu erhalten.“

John Ruskin (1819-1900), engl. Schriftsteller, Kunstkritiker u. 
Sozialphilosoph



„Das Gesetz der vertrauensvollen Zusammenarbeit zwischen 
Land und Kommunen lehrt es, das für wenig Geld auch nur 
wenige wertige Leistungen der Kommunen zu bekommen sind. 
Werden andere Erwartungen geweckt, werden die Bürgerinnen 
und Bürger verärgert. Daher ist das Land in der Pflicht die 
Kommunen finanziell gut zu unterstützen.

Thorsten Bullerdiek (1962 - ), Sprecher des Niedersächsischen 
Städte- und Gemeindebundes

Das „Gesetz der Wirtschaft“ gilt auch bei uns… es nennt sich 
„Gesetz zur vertrauensvollen Zusammenarbeit“…



Ein Trauerspiel in mehreren Akten: 
der Bund, das Land, die Kommune und die Finanzen

1. Akt:  Bund und Länder bestellen Leistungen 

2. Akt: Die Kommunen bezahlen für die Umsetzung

3. Akt: Die Kommunen bezahlen auch den laufenden Betrieb und dürfen den 
Bürgerinnen und Bürgern Rede und Antwort stehen wenn etwas nicht läuft oder 
nicht finanzierbar ist…



Kommunale Digitalisierungsschule Niedersachsen

Zwischenzeugnis 

für

Leo Land
wohnhaft: Niedersächsisches Innenministerium, Lavesallee 6, 30169 Hannover



Zwischenzeugnis für Leo Land
Schulfach Bemerkungen Note

Breitband Leo hat Probleme mit der Flächendeckung 
beim Glasfaser. Er geht zu bürokratisch vor….

4

Finanzplanung Leo und seine Mitschülerin Betty Bund 
ducken sich hier gern weg. Finanzplanung 
und Folgekosten im Kommunalen Bereich 
erkennt Leo noch nicht richtig.

6

Sicherheit Hier ist Leo sehr engagiert. 2

Basisdienste Die Arbeit im Team liegt Leo hier noch nicht 
so. Es fehlt noch an vielem: Budget, 
Abstimmung mit Datenzentralen, 
Zeitplanung..

4+

Kommunikation
und Marketing

Hier hat Leo noch große Defizite in Richtung 
Bürger und Kommunen.



Zwischenzeugnis für Leo Land Teil 2
Schulfach Bemerkungen Note

Formale 
Beteiligung

Leo ist dabei die Kommunen gut zu 
beteiligen. Luft hat er noch bei der 
Einbindung der Datenzentralen.

3+

Kommunales 
Kompetenzteam

Leo hat gelernt ! Rekrutierung und 
Finanzierung sind auf dem Weg.

2

Digitallotsen Leo will, nach dem Muster B.W. auch in 
Niedersachsen Digitallotsen qualifizieren.

2

Datenschutz Beim Datenschutz tut sich Leo noch schwer. 
Er muss den Datenschutz praxisgerecht 
gestalten und den Kommunen mehr helfen.

4+

Digitalpakt Leo hat die Bundesmittel komplett 
durchgereicht. Wenn nun die Umsetzung 
mit wenig Bürokratieaufwand gelingt ist Leo 
gut dabei.

2



Wir stehen zwar im Regen...



….aber noch hoffen wir auf Rettung..


